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Theorie über Militärorganisation im
Instruktionskurs. «Woran erkennt man
die Offiziere?» frägt der Kommandant.
(Er möchte uns nämlich das
Offiziersschlagband erklären.) Da antwortet unser

Heiri: «Herr Hauptmann! Jeder
Offizier hat einen Stern!» «. oder
auch mehrere» ergänzt leutselig und
schlagfertig der Kursleiter, und die
graue Theorie wird gebannt durch ein
helles Gelächter. od.

Im verlassenen Kantonnement einer
Kompagnie finde ich einen Liebesbrief,
darin unter anderm geschrieben steht:
«Und Deine Aeuglein funkeln wie die
Sterne am Fundament .» A. B. Wachablösig Mer händ en meini doch z'lang verrusse glohl"

Ohne Arbeit ist das

Blindsein trostlos!

Wer hat Klein-Arbeiten zu

vergeben wie: Etiketten anschnüren,

Drucksachen falten und in Kuverts

einschieben, übertragen von

Manuskripten In Maschinenschrift,

usw. gegen bescheidene

Entschädigung Angebote an die

Blindenanstalten St.Gallen

Die Kantone verwenden ihre An-

teile aus dem Lotterie-Ertrag für

soziale und kulturelle Zwecke. 1
Durch die Interkantonale Lotterie- |j
Genossenschaft wurden bis heute ||
über 15 Millionen Franken an die ||
Kantone ausbezahlt. Es ist etwas f
Schönes dabei, und um so schö- 1

ner darum, weil feststeht, daß ein |
großer Teil der Lose in der Ab- |
sieht gekauft wird, Gutes zu tun. ^

ZiehungAchcn am lÖ.Junun/'
1 Treffer zu Fr.
1 Treffer zu Fr. '

1 Treffer zu Fr. 1

3 Treffer zu Fr.

5 Treffer zu Fr.

50 Treffer zu Fr.
100 Treffer zu Fr.
400 Treffer zu Fr.
500 Treffer zu Fr.
20 000 Treffer zu Fr.
20000 Treffer zu Fr.

Die Serien zu 10 Losen unter dem Roten Kleeblatt-Verschluß
garantieren 2 sichere Treffer und bieten 10weitere Gewinnchancen.

Einzellose zu Fr. 5. und Serien zu Fr. 50. sind bei allen
mitdem Roten Kleeblatt-Plakatgekennzeichneten Verkaufsstellen
erhältlich. Losbestellungen (Losbetrag zuzüglich 40 Rp. für
Porto und 30 Rp. für die Ziehungsliste) an das Offiz. Lotteriebüro,

Nüschelerstr. 45, Zürich, Postcheckkonto VIII/27600

INTERKANTONALELandes-Lotterie

Wer seine Nerven auch in schwierigster
Lebenssituation beherrscht, sich von Depressionen,

Schwäche, Müdigkeit, Mangel an
Energie und Konzentrationsfähigkeit nicht
unterkriegen läfjf, ist entschieden im Vorfeil.

Sollten Kräftezerfall und Nerven-Krisen trotzdem

überhandnehmen, greifen Sie einfach
zum Anregungs- und Stärkungsmittel Fortus.
Die Nerven werden gestärkt, Müdigkeit und
Depressionen überwunden, neue Lebens¬

lust- und -freude stellt sich ein. Viele sind
froh, in Fortus einen so freuen Helfer
gefunden zu haben, auf den Ver lafj ist.

Auch für Skeptische empfehlenswert.

Nerven-Pflege

ortus Lecithin bei

Mangel an
Kraft und

Aufbaustoffen

5-6 Fr. sparen
Männer: Kur, 3 Monate, mit 5 Fr. Ersparnis, Fr. 25.

Packungen zu Fr. 10. 5. Probe Fr. 2.

Frauen: Kur, 3 Monale, mit 6 Fr. Ersparnis, Fr. 28.50.
Packungen zu Fr. 11.50, Probe Fr. 2.25.
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